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I. AUFGABE 

 

Die Aufgabe des Gutachters war die Prüfung der gegenständlichen Dissertation auf Plagiat. 

 

 

II. METHODE 

 

Die Dissertation wurde nach initialem Plagiatsverdacht mit der Software Turnitin Similarity überprüft. Zusätzliche Recherchen fanden u.a. mit 

der Wayback Machine und mit der Software WCopyfind statt. Alle Funde wurden im Vier-Augen-Prinzip verifiziert. 

 

 

III. BEFUND 

 

Die Dissertation enthält eine Vielzahl von schwerwiegenden Plagiatsfragmenten, die eine weitere Detailprüfung der Arbeit als sinnvoll 

erscheinen lassen. Im Folgenden werden genuine Textplagiate tabellarisch dokumentiert. 
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GENUINE TEXTPLAGIATE (KEINE KENNTLICHMACHUNGEN UND KEINE QUELLENANGABEN VOR ORT DER ÜBERNAHMEN) 

Links Dissertation Felor Badenberg, Buchfassung 2006, rechts vor Ort unzitierte Originalquelle 

Ein juristisches Sekundärzitat wird dann als Plagiat gewertet, wenn der Wortlaut des unzitierten (!) Originals deutlich auf dieses als Quelle hinweist. 

Wenn Fußnoten bei Badenberg ausnahmslos auf andere Werke verweisen, wurden diese Fußnoten hier nicht wiedergegeben. 

 

Badenberg 2006, S. V 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 5 

 

Badenberg 2006, S. 1 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 228 
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Badenberg 2006, S. 1 

 

http://www.tdh.de/presse/babyklappe_wolf.html (im Turnitin-Archiv) 

 

Badenberg 2006, S. 1 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 228 

http://www.tdh.de/presse/babyklappe_wolf.html
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Badenberg 2006, S. 2 
 

Deutscher Bundestag 2002, Drucksache 14/8856, https://opus-

hslb.bsz-bw.de/frontdoor/deliver/index/docId/401/file/Anlage%201-

15.pdf, S. 1 

 

 

Badenberg 2006, S. 6 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 34 

https://opus-hslb.bsz-bw.de/frontdoor/deliver/index/docId/401/file/Anlage%201-15.pdf
https://opus-hslb.bsz-bw.de/frontdoor/deliver/index/docId/401/file/Anlage%201-15.pdf
https://opus-hslb.bsz-bw.de/frontdoor/deliver/index/docId/401/file/Anlage%201-15.pdf
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Badenberg 2006, S. 6 
 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 35 

 

Badenberg 2006, S. 6 
 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 35 
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Badenberg 2006, S. 8 

 

 

 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 36 f. 
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Badenberg 2006, S. 10 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 38 

 

Badenberg 2006, S. 13  

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 62 

 

 

Badenberg 2006, S. 13 
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Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 41 

 

Badenberg 2006, S. 14 
 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 42 

 

 

Badenberg 2006, S. 15 f. 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 43 f. 
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Badenberg 2006, S. 16 

 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 65 

 

 

Badenberg 2006, S. 17 

 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 71 
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Badenberg 2006, S. 17 f.  

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 45 f. 

 

Badenberg 2006, S. 18 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 46 

 

Badenberg 2006, S. 18 

 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 62 f. 
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Badenberg 2006, S. 25 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 25  

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 25 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 
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eigenen Abstammung?, S. 229 

 

 

Badenberg 2006, S. 27 

 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 71 

 

Badenberg 2006, S. 27 
 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 27 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 64 
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Badenberg 2006, S. 27 Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 28 (letzter Satz des Unterkapitels)  

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 232 (letzter Absatz des Papers) 
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Badenberg 2006, S. 28 f. 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 231 
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Badenberg 2006, S. 30 (Zu beachten ist auch die identische 

Auslassung (…) im direkten Zitat.) 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 31 (Mit der Kapitelüberschrift „Stellungnahme“ 

kündigt Badenberg wohl eigene Gedanken zur Thematik an.) 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 
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Badenberg 2006, S. 31 (Mit der Kapitelüberschrift „Stellungnahme“ 

weiter oben kündigte Badenberg wohl eigene Gedanken zur 

Thematik an. – Aus der „genetischen Konstitution“ wurde bei 

Badenberg durch das Abschreiben inkorrekt die „genetische 

Konstruktion“.) 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 31 (Mit der Kapitelüberschrift „Stellungnahme“ 

weiter oben kündigt Badenberg wohl eigene Gedanken zur Thematik 

an.)  

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 230 

 

Badenberg 2006, S. 32 (Mit der Kapitelüberschrift „Stellungnahme“ 

weiter oben kündigt Badenberg wohl eigene Gedanken zur Thematik 

an.) 
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Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 230 

 

Badenberg 2006, S. 32  

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 90 

 

Badenberg 2006, S. 32 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 230 

 

Badenberg 2006, S. 32 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 78 

 

Badenberg 2006, S. 33 
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Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 230 

 

Badenberg 2006, S. 33 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 77 

 

 

Badenberg 2006, S. 33 f. 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 77 

 

Badenberg 2006, S. 34 
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Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 78 

 

 

Badenberg 2006, S. 36 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 48 

 

Badenberg 2006, S. 36  

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 80 
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Badenberg 2006, S. 37 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 80 

 

 

Badenberg 2006, S. 37 f. 
 

[…] 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 81 

 

 

Badenberg 2006, S. 38 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 82 
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Badenberg 2006, S. 39 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 229 

 

Badenberg 2006, S. 39 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 231 

 

Badenberg 2006, S. 41 

 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 
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eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 81 f. 

 

 

Badenberg 2006, S. 41 f. 
 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 83 f. 
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Badenberg 2006, S. 45 (Deutlicher Hinweis auf vorsätzlichen 

Textbetrug durch die Einfügung „meines Erachtens“ ins Plagiat.) 
 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 84 f. 

 

 

Badenberg 2006, S. 46 

 

 

Schmidt-Didczuhn 1989, (Verfassungs)Recht auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung?, S. 232 
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Badenberg 2006, S. 47 

 

Sethe 1995, Die Durchsetzbarkeit des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung aus der Sicht des Kindes, S. 24 

 

Badenberg 2006, S. 47 (Erneut deutlicher Hinweis auf vorsätzlichen 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 55 
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Textbetrug: Badenberg ‚montiert‘ Absätze der Dissertationen Sethe 

und Helms direkt untereinander und gibt die Gliederung und 

Beschreibung der Gliederung von Helms als ihre eigene aus.) 

 

Badenberg 2006, S. 59 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 84 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 82 

 

Badenberg 2006, S. 60  

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 82 

 

Badenberg 2006, S. 61 (Erneut sehr deutlicher Hinweis auf 

vorsätzlichen Textbetrug) 
 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 87 
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Badenberg 2006, S. 63 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 100 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 100 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 101 

 

Badenberg 2006, S. 66 (Zu beachten ist auch die identische 

Auslassung (…) bei Helms und Badenberg.) 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 106 
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Badenberg 2006, S. 66 f. (Korrekt wäre „Stein-Hilbers“ gewesen.) 
 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 106 

f. 

 

Badenberg 2006, S. 68  

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 100 

 

Badenberg 2006, S. 73  

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 150 
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Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 150 

 

 

Badenberg 2006, S. 74 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 151 

 

Badenberg 2006, S. 77 
 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 151 
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Badenberg 2006, S. 77 (Die beiden Auslassungen (…) jeweils an 

denselben Stellen können als Indiz dafür gewertet werden, dass 

Badenberg das Urteil gar nicht im Original konsultiert hat.) 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 152 

 

Badenberg 2006, S. 82  

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 153 

 

Badenberg 2006, S. 89 
 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 158 
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Badenberg 2006, S. 104 

 

Neuheuser 2002, Steht den Betreuern sog. Babyklappen ein 

Zeugnisverweigerungsrecht zu?, 

https://web.archive.org/web/20030528052756/http://www.juristen-

vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm 

 

 

Badenberg 2006, S. 104 

 

Neuheuser 2002, Steht den Betreuern sog. Babyklappen ein 

Zeugnisverweigerungsrecht zu?, 

https://web.archive.org/web/20030528052756/http://www.juristen-

vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm  

 

Badenberg 2006, S. 105 

 

Neuheuser 2001, Steht den Betreuern sog. Babyklappen ein 

Zeugnisverweigerungsrecht zu?, 

https://web.archive.org/web/20060218065021/http://juristen-

vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm 

https://web.archive.org/web/20030528052756/http:/www.juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm
https://web.archive.org/web/20030528052756/http:/www.juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm
https://web.archive.org/web/20030528052756/http:/www.juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm
https://web.archive.org/web/20030528052756/http:/www.juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200201/beitrag2.htm
https://web.archive.org/web/20060218065021/http:/juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm
https://web.archive.org/web/20060218065021/http:/juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm
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Badenberg 2006, S. 106 

 

Neuheuser 2001, Steht den Betreuern sog. Babyklappen ein 

Zeugnisverweigerungsrecht zu?, 

https://web.archive.org/web/20060218065021/http://juristen-

vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm  

 

Badenberg 2006, S. 130 

 

N.N. 2013, Anonyme Geburt, 17.02.2003, 

https://web.archive.org/web/20060912195026/http://www.recht2.de

/html/Dateien/ZivilR/Anonyme_Geburt.pdf, S. 21 

 

 

Badenberg 2006, S. 130 

 

 

Helms 1999, Die Feststellung der biologischen Abstammung, S. 166 

 

 

Badenberg 2006, S. 137 

 

Heyers 2003, Zivilrechtliche Institutionalisierung anonymer 

Geburten, S. 47 

https://web.archive.org/web/20060218065021/http:/juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm
https://web.archive.org/web/20060218065021/http:/juristen-vereinigung-lebensrecht.de/pub/zfl/200102/beitrag1.htm
https://web.archive.org/web/20060912195026/http:/www.recht2.de/html/Dateien/ZivilR/Anonyme_Geburt.pdf
https://web.archive.org/web/20060912195026/http:/www.recht2.de/html/Dateien/ZivilR/Anonyme_Geburt.pdf
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Badenberg 2006, S. 138 
 

Heyers 2003, Zivilrechtliche Institutionalisierung anonymer 

Geburten, S. 47 

 

Badenberg 2006, S. 138 

 

Heyers 2003, Zivilrechtliche Institutionalisierung anonymer 

Geburten, S. 48 

 

Badenberg 2006, S. 138 
 

Heyers 2003, Zivilrechtliche Institutionalisierung anonymer 

Geburten, S. 48 
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Badenberg 2006, S. 149 f. 

 

 

Heyers 2003, Zivilrechtliche Institutionalisierung anonymer 

Geburten, S. 46 

 

Badenberg 2006, S. 151 (letzter Satz vor dem „Schluss“, in der 

„Zusammenfassung Kapitel 3“) 
 

Rohde 2002, Kann die anonyme Geburt Leben retten? 

Positionspapier, 

https://web.archive.org/web/20120120130239/http://www.tdh.de/w

as-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-

klappen-leben-retten.html  

https://web.archive.org/web/20120120130239/http:/www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-klappen-leben-retten.html
https://web.archive.org/web/20120120130239/http:/www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-klappen-leben-retten.html
https://web.archive.org/web/20120120130239/http:/www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-klappen-leben-retten.html
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Badenberg 2006, S. 152 

 

Scholz 2001, CONTRA Anonyme Geburt, 

https://web.archive.org/web/20200722155057/http://www.haeverlag

.de/proto/inc_var/n0701_02.htm  

https://web.archive.org/web/20200722155057/http:/www.haeverlag.de/proto/inc_var/n0701_02.htm
https://web.archive.org/web/20200722155057/http:/www.haeverlag.de/proto/inc_var/n0701_02.htm
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Badenberg 2006, S. 152 

 

Scholz 2001, CONTRA Anonyme Geburt, 

https://web.archive.org/web/20200722155057/http://www.haeverlag

https://web.archive.org/web/20200722155057/http:/www.haeverlag.de/proto/inc_var/n0701_02.htm
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.de/proto/inc_var/n0701_02.htm 

 

Badenberg 2006, S. 152 

 

http://brak.de/seiten/pdf/StellungnahmeRegelunganon.Geburten.pdf 

(im Turnitin-Archiv und Wayback Machine: 

https://web.archive.org/web/20040213115436if_/http://www.brak.de

:80/seiten/pdf/StellungnahmeRegelunganon.Geburten.pdf), S. 4 

https://web.archive.org/web/20200722155057/http:/www.haeverlag.de/proto/inc_var/n0701_02.htm
http://brak.de/seiten/pdf/StellungnahmeRegelunganon.Geburten.pdf
https://web.archive.org/web/20040213115436if_/http:/www.brak.de:80/seiten/pdf/StellungnahmeRegelunganon.Geburten.pdf
https://web.archive.org/web/20040213115436if_/http:/www.brak.de:80/seiten/pdf/StellungnahmeRegelunganon.Geburten.pdf
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Badenberg 2006, S. 182. Die Bundesrat-Drucksache 682/04, von der 

Baldenberg abgeschrieben hat, wird nur weiter oben in Fußnote 860 

zitiert, aber nicht im Anschluss: 

 

 

 

 

 

http://www.standesbeamte-

nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf 

(im Turnitin-Archiv und Wayback Machine: 

https://web.archive.org/web/20071023195249if_/http://www.stande

sbeamte-

nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf 

), S. 2 f. 

 

Badenberg 2006, Klappentext (U4): Badenberg ersetzte „besonders 

dafür geeignete Schwangerenberatungsstelle“ durch das Wort 

„Entbindungsanstalt“. 
 

http://www.standesbeamte-nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf
http://www.standesbeamte-nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf
https://web.archive.org/web/20071023195249if_/http:/www.standesbeamte-nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf
https://web.archive.org/web/20071023195249if_/http:/www.standesbeamte-nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf
https://web.archive.org/web/20071023195249if_/http:/www.standesbeamte-nordrhein.de/plaintext/downloads/gesetzentwurfanonymegeburt.pdf
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https://www.djb.de/presse/stellungnahmen/detail/st01-13 

  

https://www.djb.de/presse/stellungnahmen/detail/st01-13
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IV. GESAMTURTEIL 

 

Es finden sich in der Dissertation mannigfaltige Verstöße gegen die gute wissenschaftliche Praxis. Die 83 Plagiatsfragmente sind als 

schwerwiegend und werkprägend zu klassifizieren. Sie dominieren die Doktorarbeit von Felor Badenberg in qualitativer und quantitativer 

Weise. 

 

 
 

Prüfwerk 
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https://web.archive.org/web/20120120130239/http:/www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-klappen-leben-retten.html
https://web.archive.org/web/20120120130239/http:/www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/babyklappe-und-anonyme-geburt/koennen-klappen-leben-retten.html
https://web.archive.org/web/20200722155057/http:/www.haeverlag.de/proto/inc_var/n0701_02.htm
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Diverse weitere an keiner Stelle bei Badenberg erwähnte Webquellen. 

 

 

Erklärung zur Irrtumswahrscheinlichkeit und Unbefangenheit 

 

Plagiatsprüfungen und Überprüfungen auf die Einhaltung der Regeln guter wissenschaftlicher Praxis sind immer mit einer Rest-

Irrtumswahrscheinlichkeit behaftet. Der Sachverständige hat bei Befunderhebung und Gutachten-Erstellung so sorgfältig und objektiv wie 

möglich gearbeitet. 

 

Der Gutachter ist Sachverständiger für wissenschaftliche Redlichkeit mit den Schwerpunkten Plagiats-, Titel- und Gutachtenprüfung. Er ist 

u.a. Autor der Bücher „Das Google-Copy-Paste-Syndrom. Wie Netzplagiate Ausbildung und Wissen gefährden“ (Heise, 2. Auflage, 2008) und 

„Wissenschaftlichen Textbetrug erkennen. Plagiate | Ghostwriting | KI“ (Edition Tandem, 2024) und hat bislang mehr als 200 Plagiatsfälle aus 

Wissenschaft, Politik und Journalismus dokumentiert. Seit 2007 ist er professionell mit der Erstellung von Gutachten und dem damit 

verknüpften Einsatz spezialisierter Software beschäftigt und hat seitdem hunderte Sprachwerke überprüft. Das Spektrum der zu 

begutachtenden Texte reichte dabei von Dissertationen bis zu Patentschriften, von Projektexposees bis zu Gerichtsgutachten. 

 

Der Gutachter ist mit der Verfasserin des hier überprüften Sprachwerks nicht bekannt. Er hat dieses Gutachten nach objektiven Parametern 

und wissenschaftlichen Standards sowie unabhängig von möglichen persönlichen, politischen oder wirtschaftlichen Einflussfaktoren erstellt. 

Sein Prüfmaßstab folgt einzig der wissenschaftlichen Literatur sowie der einschlägigen Judikatur. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Privatdozent Mag. Dr. Stefan Weber 

 

Salzburg, 16.08.2026 


